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Merz und Trump: Ein überraschend
harmonisches Treffen im Weißen Haus!

Bundeskanzler Merz trifft Trump im Weißen Haus:
Strukturen der deutsch-amerikanischen Beziehungen,

Ukraine-Konflikt im Fokus.

Oval Office, Washington, USA - Am 5. Juni 2025 trafen sich
der Bundeskanzler Friedrich Merz und der US-Präsident Donald
Trump im Oval Office des Weißen Hauses in Washington. Das
Treffen, das auf eine Annäherung zwischen Deutschland und
den USA abzielt, fand in einem überraschend harmonischen
Rahmen statt. Merz betonte die langjährige gemeinsame
Geschichte beider Länder und dankte den Amerikanern für ihre
Unterstützung.

Trump lobte Merz als „respektierten“ und „guten Mann“ und
versicherte, dass eine großartige Beziehung zu Deutschland
aufbauen lassen wolle. Überhaupt setzte der US-Präsident in
diesem Gespräch auf versöhnliche Töne, lenkte jedoch auch den



Fokus auf brisante Themen wie den Ukraine-Krieg und die
Verteidigungsausgaben. Merz, der in der Vergangenheit für
BlackRock tätig war, war gut vorbereitet und erschien ohne
Dolmetscher, um Vertrauen aufzubauen.

Ein Auftrag zur Beendigung des
Ukrainekriegs

Im Laufe des Treffens bezeichnete Merz Trump als Schlüsselfigur
zur Beendigung des Ukrainekriegs und forderte, dass Druck auf
den russischen Präsidenten Wladimir Putin ausgeübt werden
müsse. Er unterstrich, dass die Verantwortung für den Krieg bei
Russland liege und dass ukrainische Waffen militärische Ziele
anvisierten. Merz erklärte weiter, dass er auf der Seite der
Ukraine stehe und die Militärhilfe an das Land unterstütze.

Trump stimmte in der Sache zu und äußerte den Wunsch, dass
das Töten aufhören möge. Er behauptete zudem, der Krieg wäre
unter seiner Präsidentschaft nicht ausgebrochen. In seiner
typischen Rhetorik verglich er den Konflikt zwischen Russland
und der Ukraine mit streitenden Kindern und zog Parallelen zu
früheren Konflikten, während er über mögliche Sanktionen
gegen Russland nachdachte.

Geschenk und erste Schritte

Zum Abschluss des Treffens überreichte Merz Trump ein
besonderes Gastgeschenk: eine goldgerahmte Kopie der
Geburtsurkunde von Trumps Großvater, der 1869 in Kallstadt,
Deutschland, geboren wurde. Dies stellt nicht nur eine
persönliche Geste dar, sondern auch einen symbolischen Schritt
zur Stärkung der deutsch-amerikanischen Beziehungen.

Merz hatte in der Vorbereitung auf dieses Treffen Ratschläge
von anderen Staats- und Regierungschefs eingeholt, die bereits
mit Trump gesprochen hatten. In den Gesprächen wurde jedoch
wenig über kritische Themen wie Meinungsfreiheit oder die AfD



diskutiert. Stattdessen wurde der positive Ton betont und an
den gemeinsamen Zielen festgehalten.

Stabile Beziehungen im internationalen
Rahmen

Der Besuch von Merz kam zu einem Zeitpunkt, an dem die
deutsch-amerikanischen Beziehungen aufgrund von Trumps
Politik einer sorgfältigen Überprüfung bedürfen. In den
vergangenen Jahren haben die beiden Länder eine lange
gemeinsame Geschichte innerhalb der NATO und eine führende
Rolle bei der Unterstützung der Ukraine – Deutschland ist der
zweitwichtigste Unterstützer nach den USA. Auch Steven E.
Sokol betonte, dass Deutschland ein enger Sicherheits- und
Wirtschaftspartner der USA bleibt.

Zusammen arbeiten beide Nationen in internationalen Gremien
an einer regelbasierten multilateralen Ordnung, während die
wirtschaftlichen Beziehungen stark sind. Trotz globaler
Herausforderungen blieben die Handelspartnerschaften stabil,
was für eine positive Entwicklung beider Länder spricht.

Insgesamt zielt Merz‘ Besuch darauf ab, Vertrauen zu schaffen
und die Zusammenarbeit zwischen Deutschland und den USA
weiter zu festigen – ein wichtiges Anliegen angesichts der
aktuellen geopolitischen Herausforderungen und der
Notwendigkeit, gemeinsam Lösungen zu finden.

Für weitere Informationen zu den Hintergründen der politischen
Beziehungen zwischen Deutschland und den USA, lesen Sie auch
Tagesspiegel und Deutschland.de.
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